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D ie Mensa der Uni Basel 
soll nur noch vegetari-

sche Gerichte anbieten, das 
hat der Studierendenrat 
vergangene Woche ent-
schieden. Obwohl ein Stu-
dent nun dagegen das Refe-
rendum ergri� en hat, hat 
sich die Diskussion bereits 
auf andere Kantone ausge-
breitet: «An der Uni Zürich 
flammt die Diskussion um 
eine Vegi-Mensa wieder 
auf», sagt Thomas Schibli 
vom Vorstand des Studie-
rendenrats (StuRa) der Uni 

Zürich. «Durch die Ent-
wicklung in Basel wird wie-
der mehr über das Thema 
gesprochen.»

Dabei war der Zürcher 
StuRa Basel zuerst voraus: 
«Bereits im 
Mai 2011 ha-
ben wir über 
den Antrag 
einer vegeta-
risch-vega-
nen Gruppe diskutiert, die 
Fleischmenüs in der Mensa 
abzuscha� en.» Nach eini-
gen Diskussionen sei der 
Antrag zwar abgelehnt, da-
für aber der Gegenvorschlag 
angenommen worden: «Wir 
einigten uns darauf, einen  
vegetarischen Tag in der 
Woche einzuführen, täg-
lich ein veganes Menü an-
zubieten, den Salat zu ver-
billigen und das Essen für 
Allergiker und Veganer bes-
ser zu kennzeichnen», sagt 
Schibli. 

Doch dann geriet der 
Entscheid in eine Sackgas-
se: «Es gab Widerstand und 

Ablehnung. Die Mensa-
Kommission ist gar nicht 
auf das Thema eingegan-
gen», sagt Schibli. Heute 
sind die Menüs in der Men-
sa nach wie vor sehr fl eisch-

lastig: «Es gibt 
jeweils ein ve-
getarisches 
Menü, ein 
Pastagericht, 
das man auch 

mit einer vegetarischen 
Sauce nehmen kann und 
fünf bis sechs Menüs mit 
Fleisch.»

Renato Pichler, Präsi-
dent der Schweizerischen 
Vereinigung für Vegetaris-
mus, würde eine Umstel-
lung begrüssen. «Studen-
ten sind sowieso eher Ve-
getarier als die Durch-
schnittsbevölkerung, weil 
sie gebildeter sind», sagt 
er. Er schlägt aber einen 
Kompromiss vor: «Es könn-
te weiterhin ein Menü mit 
Fleisch angeboten werden. 
Alles andere wäre dann ve-
getarisch oder vegan.» 

BASLER VORBILD → Auch an unserer Uni fl ammt 
die Diskussion um fl eischlose Menüs wieder auf.

Einmal pro 
Woche rein
vegetarisch.

Quartier-Aufstand 
gegen Tram-Pläne

K ann Zürchern einmal 
Umsteigen zugemutet 

werden? «Nein», sagen die 
Bewohner der Quartiere 
Wipkingen, Grünau, Hard-
turm, Höngg und Industrie.

«Wir lassen uns den 
direkten Anschluss zum 
HB und zum Limmatplatz 
nicht nehmen»,  schreiben 
Vertreter der Quartiere auf 
Flyern. Sie rufen dazu auf, 

heute Abend am Informati-
onsanlass der VBZ teilzu-
nehmen: «Kommt und 
wehrt euch!»

Grund: Ab Ende 2016 
wird die Tramlinie 17, die 
derzeit direkt zum Haupt-
bahnhof fährt, einge-
stellt. Die Linie 8 vom Hard-
platz wird dann über die 
neuen Tramgleise auf der 
Hardbrücke verlängert.  as

ÖV-FRUST → Anwohner kämpfen 
für ihr direktes Tram zum HB.

In Planung
Ab Dezember 
2016 fährt die 

 Linie 8 über die 
Hardbrücke.

Support für 
Vegetarier
Die Uni Basel führt der-
zeit auf ihrer Facebook-
Seite eine Umfrage zur 
Vegi-Mensa durch: Bis 
heute Mittag sprachen 
sich die meisten (513 
Stimmen) für die Forde-
rung der Vegetarier aus. 
360 Studenten dagegen 
geht dies zu weit.  as

Zürcher Studis wollen 
Vegi-Mensa
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GESAMTERÖFFNUNG 
NACH UMBAU
Migros Glatt

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo bis Sa: 9.00 – 20.00 Uhr 

GESAMTERÖFFNUNG GESAMTERÖFFNUNG 

12%RABATTim Migros-Supermarkt,

den -Fachmärkten und

in der GastronomieMittwoch 26.9.
Donnerstag 27.9.Ausgenommen sind E-Loading, Geschenkkarten,

Gebührensäcke und -marken, Taxkarten und Dienstleistungen.

Rabatte nicht kumulierbar. Angebote nur solange Vorrat.

Zudem profi tieren Sie 
am Freitag, 28. 9. 2012 und 
Samstag, 29. 9. 2012 von 
diversen 50 %-Angeboten!

Anzeige


